Da Aa Lara Yan a Dias 


Breslau, den 18. August == 
Geſtern gegen 5 Ubr Abends find Se Königl. 
Hoheit der Prinz Auguſt von Preußen, 
von Poſen kommend, in hohem Wohlſeyn hier 


S 


5 el n, vom 1a. Auguſt. 
Stk. Majeſtaͤt der König baben dem Ober⸗ 
Amtmann Bußmann zu Mnichowo das all⸗ 
gemeine Ehrenzeichen erſter Claſſe, und dem 

Sprützenmeiſter Waraczynski zu Gneſen 
das allgemeine Ehrenzeichen zweiter Claſſe zu 

berleihen geruhet. 

Koöͤnigsb 


Fa: 


erg, vom 5, Aut guſt. 


Mit der Feier des Geburtstages unſers 
kheuern Landesvaters wurde am sten auch die 


Jubelfeier der 200 jaͤhrigen Stiftung des iſten 
t Regiments (Herzog Earl von Meck⸗ 
kenburg⸗Strelitz) verbunden. Der Chef des Re⸗ 
giments entwickelte in einer Anrede den merk⸗ 
würdigen Gegenſtand des Doppel Feſtes, be⸗ 


rührte die Geſchichte und Verdiente des Regi⸗ Vaſier reflectirendes Feuerwerk al : 
m gebrannt, und waͤhrend dem die Umgebungen 
der Tempel und Zelte durch eine glaͤnzende Illu⸗ 

mination erhellt worden, kebrten die Zuſchauer 


mients, und forderte die Leute zur Bewahrung 
des erprobten Ruhms und zur Ausübung bei 
den Frieden ehrenden bürgerlichen Tugenden auf. 
Nachl dieſer militairiſchen Feier zog das Regi⸗ 

ment in die S loßkirche, wo der Divifionge 


Prediger Wendland Über: die Worte predigte: 
„„Sepd treu bis in den Tod, fo werden euch 
Kronen im Himmel“ und der Biſchof Borowsky 


die Fahnen einweihte. Auf ausdrücklichen Der 
fehl Sr. Majeftät fand nach der Parade im 


Schlaſſe ein Mahl Statt, zu welchem ammt⸗ 
0 pe M 


silifais und Civilbrhörden gejpgen wor, 


den. Damik aber auch ſaͤmmtlicht Mitglieder 


des Regiments an deim ſelkenen, für fie nie 


wiederkehrenden Jubelfeſte Theil naͤhmen, hatte 
das Offisier-Eprps am Abend dieſes Tages fur 
feine Gemeinen bei der ſogenannten Mosbude 


vor der Stadt ein Mahl bereitet, welch s zu 


einem wahren Volksfeſte erhoben wurde. S une. 


reich waren in geſchmackvoller Vertheilung Eh⸗ 
renpforten mit allegoriſchen Transparenten und 
Anschriften zu Ehren des Königlichen Geburts⸗ 
feſtes und zum Bewillkommen des Chefs Tem⸗ 


pel und Zelte errichtet. Die verſchiedenen Com⸗ : : 


pagnien hatten ſich Spiele und Bänze eingeuͤbt, 


deren gelungene Darſtellung die zahlreiche Wiens 


ge der hohen Zuschauer beider Geſchlechler aller 


Stände, und das herbeigeſtroͤmte Volk ergstzte. 


Sehr finnig waren die verſchiededen Frachten 
aus den fruͤhern Epochen hierbei in A wen ung 
und Erinnerung gebracht, und nachdem auf der 
angrenzenden 1 in wohlzelungenes, 
im nahen Water reftectirendes Feuerwerk ab⸗ 


hieher zuruck, um die Schlußſcenen des Feſtes 


in einem von 7 Soldaten des Regiments, in! 


den verſchiedenen fruͤhern und -fpätern Unifor⸗ 
men deſfelben, aufgeführten beweglichen Ge⸗ 


mälze, welches durch Auflegung ihrer Hande 
auf einen Baumſtamm den, dem Koͤnige und 


Pate lande zu leiſtenden Eid der Treue darſtell⸗ 


fe, mit Bergnügen zu betrachten. Unter Be⸗ 
zeigung ihrer wahren Zufriedenheit und Theil⸗ 


en ee 


SEN 


Auaese enefich kerliegen die boben Chefs: dieſen fehädigumg eon der preuß chen Regierung er⸗ 


72 


Hoheit der Prinz Augaſt von Preußen wozu berelts 2280 Baume apgewleſen worden 
>" Bier ein, ud ſtiegen im Deutſchen Haufe ab. ſind. . N . a 


oͤſterreichiſchen Hofe arcıe 
= „ ruſe : 5 


Schulepburg beffuden n 
Abend iſt Graf Muͤnſter mit feiner saure aͤn⸗ 
gelangt; eine Menge deutſchex Peinzen und 
Prinzefünnen waren and ſind zum Theil noch hier, 
3. B. dee Herzog von Koburg mit ſeiner Mutter 
undeſeirer Schweſter, die Herzogin Alexandrine 
von Würtemkerg; mehrere Prinzen ren Audalt, 
von Auguſtenburg, Zur Bentheim ec. teen 


dikirten Geſandten, 
i berg, Graf 


Vom May, vom 6. Auguſt. gas General Uwe einen Bal int Poſtbofe, 
Zu Mainz utde der Gebt 0 des Kiels in wichen eine glänzende Geleuſchaft 5 155 


En iz wurde der Geburtstag des Ronigs in welchen N 

ER bon Ppelgen mit 91 Kano nenſchüſſen der Bun⸗ war. Die Pringeffinnen von Kukland ſind 
des eſtusg angekandigt, und von den preußk⸗ ſaͤmmtlich nach Loͤbichau im Altenburg'ſchen zu 
ſchen Truppen mit herzlicher Theilnahme ‚ger ihrer Mutter abgereist. Dem Fürſten von 
feiert. Schmwarfenderg ſchlägt die Kur krefflich an. 

Se. Majeſtaͤt der König von Baiern find am Kuͤnftigen Dien 5 auf 
JZiſten July auf ker Ruͤckreiſe von Baden bei einige Tage nach Toͤplitz, um Sr. Majzeſtat 
Sr, königl. Majeſtät von Würtemberg in Bel⸗ dem Könige, von Preußen feine Aufwartung zu 
Tevueſabgeſtiegen, und haben mit Höcftoerfils machen. In den eriten Tagen des Anguſts wird 
ben zu Mittag geſpeiſet, und hie raufpie Reife derſelbe in Caclsbad eintreffen und die Ruͤck⸗ 
nah Munchen forget. , reife nach Wien erſt in Anfang Septembers ans 
Das Ober⸗Appellations⸗Gericht in Manheim kret ene 55 
bal auf Vollziehung des Tesetzurtbeils on Sand, Tarlsruße, vom 2. Augüſt. 
der dem Dede nahe ſeyn ſoll, angetrazen, der Se, Königl. oheit der 10 a > 
Sioßhe zog aber den Antrag noch gicht ange- zur Dezeugung Shrer völligen Zufzienenheit, 
„ . 88 demherrn Poklier, Gouverneur Sr. Königl. 
Jau Schiſfbar machung der Lippe hat Hohen des Prinzen Guſtav, Sohnes des vor⸗ 
der König von Preugen 217,819 Thaler bee maligen Königs von Schweden, den Zaͤhringen⸗ 
Be erlittenen Erndteſchaden im Jahre 1817 Brüſſel, vom 29. Jupp: - 


hat der Kreis Kochheim an der Moſel 16,000 Mehrere auf balben 5 Beine Hans 
Sand der Kreis Ste Goar 27,000 Biaaken, Ent⸗ Oflsitie, welche bei den Infurgenien, von 


ne — 


» 


ſiſche 
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Fee ee 8 , . 


Aumerika Diönfte geſrcht, haben dieser Tage England auf auen Pancten n vermedeen ecke, 
ire Annabute- Decrefe, von dem General Mas um zu feinen Vortheil eine ungeheure Kette 
cone, ehemaligen Adjutanten Murats, us von Communicattonen in allen Thellen der Dane 
kerzeichnet, echalten, Dieſer letztere wird ehe⸗ dels ⸗ und politiſchen Welt zu bilden) die 
ſter Tage zu Gent Eintreffen Puncte, welche der engliſchen Pol kik in dieſer 
Paris, vom 1. Auguſt. Dinfiht noch fehllen, fegen! die Inſel Eusg 
Der hier angekommet Herr Herzog von Ri⸗ und die Landenge von Paloma; an er braß⸗ 
lien hat geſtern bei de u Könige eine Privak⸗ liſchen Küste, dem Cap S. Auzuſtin gezen⸗ 
Audienz gehabt, und eine halbe Stunde bei über, Lit Inſel Fernan Nordahn; ſüdlicher, 
Sr. Majeſtat verw FF S. Catalina uns Meatevideg; im 
Madame Pate 
os; mus 0 
ang e fat 


= 


(Rechts Schule), ausgeſtrichen und dafür ge⸗ Es heißt, Martinique und Guadeloupe wür ⸗ 
5 6 du Ministére (Schule des Mi⸗ den für Frelsaſen erklärt werden. en 
Prtoakna prichten aus Spanien versichern 


& 


BR) 


\ Herrn bon Ervallös‘ganz wohl wiſſe, und nicht te, daß die umſtasde ihm nicht erlaubten diefes 
©. dhne Grund befürchte man, daß die ſes König⸗ Jahr nach Matlans ſich zu begeben, i er⸗ 


1 


* 


und hochverraͤtheriſche Reden verſucht haben, 


* 
Le 
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Die Hofzritung vom Sonnabend enthaͤlt fol⸗ 
gende merkwürdige Proclamation: „George, 
Prinz⸗ Regent. Da in werſchiedenen Difirieten 
Großbrittanniens Verſammlungen einer großen 
„Anzahl Sr. Majeſtät Unterthanen auf Veran⸗ 
ſtaften von Perſonen Statt geſunden, welche, 
des einige von denſelben, därch verſführeriſche 


der verſammelten Menge Haß und Verachtung 
gegen die Regierung und die Verfaſſung des 
en und beſonders gegen das 


Haus der Gemeinen, ſo wie Ungehorſam 


hegen die Geſeze und einen Aufſtand gegen Sr. 
Majeſtät Authoxritaͤt zu erregen; und da Wit 
verhommen, daß inan in einer ſolchen Ber: 
fammlung vie Geſetze ſo weit übertreten und 
gewagt hat, eine Perſon zu wählen und zu 
ernennen, am in ieren Namen und von ihnen, 
bevollmächtigt, im Hauſe der Gemeinen zu 
fitzen zn lie daſelbſt zu repraͤſen teren, und 


* 


TEE au 8 


uche hat, zu glauben, baß mehrere 


eb 


7 


mation auszuſchreiben, und warnen baber alle 


Sr. Maß. pflichtmaͤßige Unterthanen ernſthaft, 


ſich zu huͤten, irgend etwas gegen die Geſetze 
unternehmen oder zu verfuchen, die ſo gluͤcklich 
beſtehende Regierung diefes Reichs umzu ſtos⸗ 
hen, von allen Maaßregela, welche gegen die 
oͤffentliche Ruhe ſind und ſich nicht mit einer 
guten geſellſchaftlichen Ordnung vertragen, abs 
zuſtehen und ermahnen fie eruſtlich, zu jeder 
Zeit alle ihre Kräfte aufzubleten, um ein ſol⸗ 
ches Vorhaben zu unterdruͤcken und zu hinter 
treiken, welches die oben anasführten ſchädli⸗ 
chen Folgen hach ſich ziehen muß, und wie 
ſchärfen es Sr. Majeſtaͤt lieben Unterthanen 


1 * er - n 
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s e an irgend einer aufruͤhreri- wurden von der Börfe gejagt 


ſährlichen Zuſammenkünften ein Ende machen. Mündung des Fluſſes Orensteo gänzlich verun⸗ | = 


"6 PatlamentsSigungen vorgeſchlagen, anflatt Un die verhafteten Offiziere zu richten, war 
Der einjährigen Par kamente, des allgemiernen noch beſtin x 
Stimmrechts, der Abſimmaung Dusch Augen, in See geſandt worden, mit Depeſchen, wahe⸗ 


und vor allem anſtatk des ängeheuten Antrags ſcheinſich fur den General Morillo. 
von Niederſchlagung der Nationalſchund, ſo Das afnerikaniſche Schiff, welches lange in 
wur en ſie ſich die Verachtung und den Abſcheu Caixr aaf Nakiftegtion de Florida⸗Tractakt 
der Vernünkeigen nicht zügezo en badın. dos tere, iſt, ohne ſie zu erbalten, apgeegelt. 
Gattin Les Herzogs don Roste (General Sollte von unserer Seite dus unnliitelönrg Ver⸗ 


den, der ihr Gebiet von dem der brſttiſchen Co⸗ 
one ſcheidet, und Beraubungen im chiteſten 


bar ha Janeiro zufolge, in den ame⸗ geſetzt worden, 
rikaniſchen Gemäffern angekouimen, um gegen i 


Kere koſtbare Werke der Bilz hauer ey erhandelt, 

unter andern die Gruppen des Mars und Cu⸗ daß a großes 
pido, von einem jungen engliſchen Kuͤnſtler, Corps Reiterei zu Hülfe ſenden werde,’ 5 

Namens Gibſen, einem Schuͤler Canova's, ans e 


zweite Bouteille angetrieben, de vom Baad gelaufen, um ih niit p f „ 

des Schiffs Iſabella in der über Zu . ee ib, 
Bord geworfen worden. enen, 
Die Fregatte Spartan war von Vera⸗C a 


Zu Gibrakar find die Streitigkeiten zwiſchen Der Gouverneur von Jamaica, der Herßsg 
e Oels und den Officiers der ame- von Mancheſter, hat die Ausfahr ben Gewehe 5 
ritaniſchen Escadre freundſchaftlich ausge⸗ a a von dieſen 
ah ee u. ee ee c 
2 abet ung käut bie Betreiber Einble Die neuſten Briefe aus Port⸗au⸗Prince mich. - 
geſegnet aus. den, daß der von Gemar ekregte Auſſtand turch 
Bei Neweaſtie find 35 Menſchen in Kohlen⸗ die Generale Lys, Fraveisque und Borgella, 
Minen verungluͤck. welche ihn mit ihren Truppen umzingelt hielten, 
Da das Kaiſerthum Candy nun wieder . gänzlich gedaͤmpft iſt. Die Inſurgen⸗ 
tkelworfen iſt, fo bat General Browurigg die ten kehrten hauf hweiſe in ihre Wohnungen zus 
Grundſätze der künftigen Verwaltung bekannt ruck, ohne daß man pis dahin gens thigt gewe⸗ 
gemacht, und das Kriegsgeſetz, welches feit fen ware, die Waffen gegen fie zu gebrauchen. 
dem Aufſtande waltetze, wieder dem bürger Der Handel iſt bluͤhend; man verkehrt haupt⸗ 
lichen Gexicht weichen laſſen. Vier der Haüpt⸗ fachlich mit den Engländern „Frauzoſen, Hol⸗ 
Anfuͤhrer des Thbropbewerbers 1 275 in- ländern, beſonbers aber mit den Ameritanern. 
gerichtet und ſtarben, wie die Ee ylonſche Zei⸗ „ „ % 
0 e nie einem Muth, der einer beſ⸗ See eben; bones, . 5 
ben Sache würdig ge wefen waͤre. Am zten Autuſt, Abends wird Se. Maft⸗ 5 
Vom 21. Sept. 1817 bis zum 21. Sept, 1818 ſtaͤt der Kaiſer von hier nach Archangel abreifen, 
wurden, nach einem glaubwuͤrvigen Verzeich wo Allerhöchſtoerſelbe ann gten anksmmen und 
niſſe, bloß nach Rio Jankiro 26,808 Neger 4 Tage daſelhſt bietben wird. Die fernere Reiſe 
perſchißft, wovon 3475 unterweges farben... Sr. Mafeſtaͤt geht alsvann erſt rückwärts bis 
Unter dem ıoten Map wird aus der Capſtadt Petraſawoſsk im Olonezkiſchen Geuvermement 
Nachſtehendes gemeldet? „Es thut uns herzlich und darauf durch Glnaland bis Torneb, wo der 
Kid; daß wir einen neuen Auſſtand der Ka fern Kaiſer am 28 ften Auguſt aukangt. Von Tor 
berichten muſſen, welche unſere vorigen Näch⸗ neo reiſet der Kaiſer über Ado zurück nay St. 
‚sichten als ganzlich Aberwältige ſchilderten. Petersburg. So werden ach auch die entferne 


* 


verehrten Monarchen erfren 


Di nannt chen urch 


Ein feierliches Höcham! in der Pfarrkirche ver⸗ 
tieigte nacher die Bekenner aller Glaubens for⸗ 


ben. 


— 35 


„Regierung!“ und die m e aufgeſtel⸗ 
ten Böller donnerten wieder in den Jubel. Ju⸗ 

gendlich heiter war der ehrwürdige Greis Baron 
von Gaſtheim, Es war ein allgemeiner Feſt⸗ 


zen Sehenden des Reiche der Begennsant des al⸗ 


Schreiben aus der Moldau, 
vom ze. Jun: dug, der e 5 
welche den Auflauf mit einem frohen Balle beſchloſſen wurde U" 
a ea . ùů 
Gen vs geblich er, Vermischte Nachrichten 
wehren Staͤdten der 5 ĩↄ A . 


Be 


Jun dem Volke Abhülſe s | ü 
. woven 598,236 Merings unf ver⸗ 


2 
. 
8 
5 
dr 
ea 
— 
RR 
& 
= 
. 
— 
= 
Mit 
N58 
& 

* 
2 

2 
N 
— 
55 


und 16 Groſchen zu. ; 
Die Marmor Statuen i 
land ſo boch verdienten beiden Helden von Bür 


wackern akademiſchen Kuͤnſiler, Herrn Rauch, 


(Verſpätet) 


regel te 
Vorgestern warde auch bier der Geburtstag 


* 


am neuen Wachtgebäude zu Berlin, dem Koͤnigl. 
Palais gegenüber, aufgeſtelt werden. 


nünniehr vollendet, und werden; wie es heißt, 


unſers allserehrten Königlichen Landesvaters 
mit Auszeichnung gefeiert. Frͤh ſchon donner⸗ 
ten die Böller bei der Wohnung des Maſors 


von Logan, und verkuͤndigten den feſtlichen Tag. 


Nachrichten aus Hamburg vom ofen A uſt 2 
zufolge, iR am zoſten v. M. im Oſtindiſchen 
Hauſe in London eine Drpefhe aus Calcutta 


Kag, der son jedem Gefuͤhlvellen gefetert, und ee 


u bewärft. Obgleich Ju Anfang des Jahres 18 18 befanden ſich im 7 


8. 55,69% halb veredelte. Rechnet We 


16 Gr., und bei einem ganz veredelten ? Tha⸗ 
ler: ſo waͤrhſt dem Staste jährlich an Woge 
ein Werk von 11 Mill. Zostagſend 362 Thaler 
der um das Bafers 


low und von Scharshorſt find: von unſerne 


angekommen, deren Inhalt nicht bekannt ge. 


worden iſt. Es ſollen Ach im Innern der Halb⸗ 
n b inſel wieder Unruben kund gethan haben 
mie, und nur ein Gebet flieg aus aller Herzen 
zum Regikrer des Weltalls für das Wohl des 


el des Meere läßt ſich einigermaßen 
„Königs, den wir mit Stol; den Unfrigen nen⸗ 


‚den, infrigen nen⸗ len, daß in der erſten Hälfte des FJuning dieſes 
Auf dem Schloſſe gab der Baton von Jahres 92 Kauffahrkeiſchiſfe, aus Nonſtantino⸗ 


SGaſt heun ein großes Diner, zu welchem außer Fel kommend, in den Haken von Odeſſa einge⸗ 
dem Präſidenten Herrn von Jordan alle Milis faufen find: Von jener Anzabl waren 26 un⸗ 
tir, und Civilauthoritäten, die Geiſtlichkeit, ter ruffiſcher, zo unter öoſterreichiſcher, ır un⸗ 
der Magiſtrat und andere Honorakioxen einge⸗ ter engliſcher, z unter franzoͤß cher, 25 unter 


* 
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meinem Jubel ausgebracht: „Was 


RS 


= a ee Be Sifche wurde von einem der fparifher, 2 unter neapolitaniſcher, 2 unter 
1 ten ae 


folgender Trinfſpruch unter allge⸗ ſardiniſcher, 1 unter tos kaniſcher und 2 unker 
kocht: „Was die Beuſt der Flagge der joniſchen Inſel⸗ Republik. 

„tes ein Patrioken heute bewezt, hebe auch Kürzlich iſt ein Werk äber St. Domingo in 

die Unfrige für Konig und Vaterland. Es 
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lebe Frankreich erſchienen. Der Verfaſſer iſt Baron 
„Se. Miayefiät unſer dee Pampbile de Farıcır, General Lieutenant m 
ip Seine Haptiſchen Dienſte. Sein Werk enthält manche 


RC! en 1 
daraus beurthei⸗ 


— 


u 
e 


F 
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Olbers in Bremen hat berechnet, daß nur 
o0 Jahren einmal 
e als 
In 4 Meallienen Jahren wied nur. 
Leinntal ein Komet uns an 7700 geographiſchen 


in eitem Zeitraum pon 88, f 
ar in Komet. der Erde fo nahe kommen werd 


Malen nahe kemmen, undo, wenn et bet Erde. 
an Maſfe gleteh, daß Waſſer zu 13,000 Fuß 


erheben Leine zwene Su dfluty) und nur in 


220, Millionen Jahren wird einmal eia ſolcher 


Fiemdlng mit der Erde ſelbſt zufammen 
Rem. 5 5 Se a Be ie x 
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Nebusgen. 


| imute lippen⸗ 
artig iſt. Dies dünne Eis war indeſſen in bis 
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DENE 


chten aus Is land zufolge, iſt denn 
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2 5 Nachtrag zu No. 96. der Schleſiſchen privilegteten Zeitung = 


charfeneck in der 


„ Auguſt 1819. 
1. Regierungs ⸗Kanzliſt 
ordorf, geb. Scholtz. 


5 V 
jögene eheliche Verbindung 


unſere heute 


f heute voll i 
zeigen wir allen unſern auswärtigen Verwandten 


und Freunden hierdurch ganz ergesenfk an. 
Natibor den 9. Auguſt 1819. 

FJ. b. Hayn, Capitain im 23ſten Inf. ⸗ 
Regt, (Aten Shleifgen.) 
Erneſtine geborne von Wrochem⸗ 


1 Daß feine Frau am ı2ten d. gluͤcklich von 


einem geſunden Knaben entbunden worden iſt, 
zeigt allen fernen Verwandten und Bekannten 
ergebenſt an, Hepdau den 13. August 1819, 

Eduard Graf Hoverden, Kammerherr. 


Des am pten diefis Monats an Alters, 
ſchwaͤche im 73#en Jahre erfolgte Ableben un⸗ 
ſeres guten Gatten und Vaters, des Kaufmann 


Franz Anton Gieſche aus Oppeln, zeigen wir 


dheilnehmenden Verwandten und Freunden hier⸗ 


durch ergebenſt an. Zu unſerer vermehrten 


Trauer, virſchied derſelbe wenige Tage nach 


ſeiner Ankunft hier im Bade zu Landeck, wo er 


noch Stärkung ſuchen wollte, jedoch zu dem 


Gebrauch der Heilquelle nicht mehr gelangte, 
Landeck den 10. Auguſt 1819. 5 


Barbara Gieſche, gedorne Pantke, | 


als Gattin. 


Jaoſeph Si ſche aus Breslau, als = 
ne Sohn, für ſich und Namens feiner 


= } beiden Scöiveflein und Schwager. 
Den pten dieſes Monats Abends gegen 9 Uhr 
entſchlummerte ſauft nach uͤberſtandenem Emo⸗ 


mine geb. Hofrichter, im bluͤhenden Alter 
von 20 Jahren und 4 Tagen, am Anfanze des 


Zten Jaßzes unſeres ebelichen Buͤndniſſes. Eine 
koͤo tliche Keber⸗Verhaͤrtung, welche aller Kunſt 


„ 


dies ſchmerzvolle Ereigniß geehrten na 


b Dekannten zeigen der Aerzte trotzie, entriß mie die treueſte Ser 
e eheliche Verbindung bens⸗Gefährtin, die e 


eige ich 
en und 
entfernten Verwandten und Freusden an, Übers 
zeugt daß jeder der die Wohlfelige kannte, Durch 
Re Theilnahme nebſt mir, ihren frügen Ber. 
luſt betraurt. Coaſtact den 10. Angaſt 1819. 
F. W. Hinz, Apotheker. 


— 


gebeugs über ihren fo frühen Verluſt, 


Geſtern, als 
um 4 Uhr endete unfer guter und innigſt gee 
liebter Bruder und Oucle, der Königl. Preuß. 
Hof⸗ und Criminal Rath, Notaärien⸗Otrecter 
und Hof⸗Fiscal, Herr Doctor Jar. Johann 
Gotilieb Uber, hieſelbc fein ſehr thaten ⸗und 
ruhmoolles Leben in dem ehrenvollen Alzer von 
84 Jahren und 22 Tagen am Nerdeuſchlag. 
Wir Geſchwiſter und Niece des ſeelig Vieſtor⸗ 
benen, verlieren in ihm den zärtlich geliebteſten 
und fürſorgendſten Freund und ſeine übrigen 
Freunde und Bekannte bedauren dabei den tuts 
mer 8 zu fruhen Verluſt eines durch länger 
als 50 Jahre ſich durch Gelehrſamkeit aſtleſe 
Thaͤtigkeit und gewiſſenhafte Pflichterfüllung 
jeder Art hoͤchſt ruͤhmlich aus gezeichneten und 
ſeltenen Mannes. Unfer Schmerz iſt ſo groß, 
daß wir, um ſolchen nicht zu vermehren, alle 
Bifleitsbezeugungen ganz ergebenſt zu verbilten, 
uns veranlaßt ſehe n. „ 
Breslau den 15, Auguſt 1819. 
Däorothea und Juſtina Über, al 
Schweſtern, und die berchl chte 
Krieges ⸗Commniſſariats⸗Secee⸗ 
geir Wilhelmine rende, geb. 


2 


uber, els Nirce, nabſt ihrem 


2 


Sg | 
5 Tbeilnehmenden Verwan ten und Fr⸗unden 


zeige ich mie tief betruͤbtem erzen den an: 11ten 
dieſes Monats erfolgten Tod meines guten 
Mannes, des Königlichen Holzhofs⸗Jnſpector⸗ 


natlichen ſchweren Leidens⸗Kampie, meine mir M 
theure unsergeßliche Gattin, Lauiſe Wilhel⸗ 


Auguſt Ludolph Niemann ganz ergebegſt an. 
Ohlau den 14. Auguſt 1819. a 

Charlotte Friederike verw. Niemann, 

born Richter. 


den Taten d. M. Nachmittags 


— 21383 — 


In der privilegirten Schleſiſchen Zeitungs ⸗Mxpedition, wilb. Goctle Korn s 


| SE Buchhandlung, iſt zu haben: | 
ee a nebſt 2 Stein⸗Abdruͤcken. gr. 8. Qgdedlinburg. Ge⸗ 
8 < 1 a 3 en 5 Be ö 1 Kehire 18 ah 
Schwarß, J., Handbuch ber chriſtlichen Religion. ste Auflage 3 Bande 8. Bene. 
8 Fee { 1 Are en 3 N es . > 2 a Mehl, 20 1 
Eckartshauſen, v., Gott iſt die reinſte Liebe. Mein Gebet und meine Bee e 5 
mit ſehr ſchoͤnen Kupfern vermehrte Auflage, 8. Hildesheim. Vel, Paß. 1 Kthlr. 20 fgl. 
Schreibpap. 25 fal. Druckpapier 2 28 g 


N 5 N r = f; | 
Feders, M., Predigten auf alle Feſttage des Jahres, 2 Bde., gr. 8. Bamb. 2 Nthlr. 15 101 Eu 


— — Piexigten auf alle Sonnſage des Jahres. 2 Bde. gr. 8. Bamberg. 2 Rthlr. 20 fgl. 


8. Berlin. f \ 1 Rithlr. 20 fa, 


Jerta, Virginia oder die Kolonte von Kentucky. Mehr Wahrheit als Dichtung. ro 


Maria, Schneegloͤckchen. 8, Hamburg. Geheftet 15 fal. 
a nn er ober Beſchreibung aller Spiele der Vorwelt und Mitwelt. 8. Berlin,. 
2 8 eheſtet 25 15 5 8 re RE Be 1 Rthlr. 
Witte, Dr. K., Karl Witte, oder r Geſchichte deſſelben ; ein Buch 
fur Eitern und Erzieher. 2 Baͤn . 
12 5 3 


SE Angekommen e Ir e in d e. 

Im goldenen Schwerbt: Hr. Graf v. Kospoth, von Briefe; Hr. Hoening, Kaufmann, 
Iserlohn. Im goldenen Baum am Ringe: Hr. v. Schwanenfeld, Major. In den drei Bergen: 
Hr. v. Trlebenſeld, Rittmeiſter; Hr. v. Walewskt, von Poſen; Hr. Capraud, Kaufmann, von 
Frankfurt am Mayn. Im blauen Hirſch: Hr. v. Blernackl, von Kaliſch; Hr. v. Burgsdorff, von 


A n 


e. Be Leipzig. Geheftet n 3 Rthlr. 


ven 


Reichau; Hr. Küchenbecker, Oberfoͤrger, von Schoͤneiche, Hr. Seeliger, Wluthſchafts, Inſpektor, 


von Halbendorff; Hr. Brodzinski, Profeſſor, und Hr. Kudliez, Künſtler, beide von WVarſchau. 
e Hr. Tykel, poln. Eapitain, aus Pohlen; Hr Louis, Gutsbeſ., und Hr, Drony, 

egociant, beide von Paris. Im goldenen Scepter: Hr. v. Mauſchwits, Juſtizrath, und Hr. Frleſch, 

Seeretalr, beide von Trachenberg. Im Hotel de Pologne: Hr. v. Arüskl, von Leinberg. In der 


großen Stube: Hr. Baron v. Stillfried, Rittm., von Guhrwiß; Hr. Kamienleckt, Poln. Capltaln, 


von Warſchau. Im goldenen Löwen: Hr. Fiedler, Hürgerm., von Tſchirnau. Im weißen Adler: 
Die Herren Band und Stropint, Kunſthaͤndler, beide von Frankfurt an der Oder. Im rothen 


Haufe: Hr. Meyrich, Inſpector des Jogchimsthalſchen Gymnaſti, von Berlin. In Privat⸗Logls: 
355 b. iadogoinekt, Woywobſchafts Drafident, von Kalſſch, in No. 6055 Hr. Slegek, Ober Berg 


rath, von Berlin, in No. 7355 2 Steinbeck, Juſtlzrath, von Schweldnitz, in No, 7465 Hr. Koch, 


üſtizrath, von Trachenberg, in No. 13655 Hr. Wolff, Friedens Richter, von Liſſa, in No. 9993 
5 55 Parieine, Gutsbeſitzer, von Ackeſch töne, in No. 2056; Hr. Muczkowokt, Profeſſor, von Po⸗ 5 
"gen, in No. 1760; Hr. Flemming, Chirurgus, von Berlin, in Ro. 844. n 5 s = 


x 


SGetreide⸗ Preis in Courant, Breslau, den 14. Auguſt 1819, 
weiczen 2 KAthlr. 19 Sgl. 5 D. — 2 Athlr. 14 Sgl. 10 D. — 2 Kthlr. 10 Sgl. 3 D. 
Roggen r Rthlr. 28 Sgl. 3 D'. — 1 Athlr. 23 Sgl. 9 D'. — 1 Athlr. 19 Sgl. 2 D*. 
Gerfte 1 Kthlr. 12 Sgl. 3 D'. — 1 Nihlr. 10 Sil. D'. — 1 Kthlr. 7 Sgl. 9D% 
Safer 1 Rthblr. 6 Sgl. D'. — 1 Kthlr. 4 Sgl. 10 D'. — 1 Athlr. 3 Sgl. 907 


(Bekanntmachachung.) Wegen einer gründlichen Wegebeſſerung von der Paß bruͤcke bis 
Schwoitſch, auf der ſogenannten kleinen Kreutzburger Straße, kann der quafis Weg vom 
2often d. M. ab auf 4 Wochen nicht paſſirt werden. Das reiſende Publikum wird dem juigolge, 
mgerwiefen, den Weg über Camaſlen, von hier und Schwollſch aus, Für dieſe Zeit einzuschlagen, 
res lan den 14, Auguſt 18 1 Konigl, Laadraͤthlt Amt Bresl Kreiſess 


; ER een RE a 
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[ Edictaleitation.) Auf den Antrag des Königl. Oberſt und Commandeur Herrn v. Ze⸗ 
> gie 925 zu Glas 1 von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gerichts von Schleſſen 
alle und jede, beſonders aber alle unbe kannte Gläubiger, welche ſeit dem 1. Januar 1816 bis 
317. Deteriber 1813 an die Kaſſe der ehemals für ſich beſtandenen Garniſon⸗Bakaillons No. 11, 
und 12. und des jetzt vereinten Garniſon⸗Vataillon No. 12. Sten Schleſiſchen) aus irgend einem 
zechtlichen Grune einige Anſpruche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Ober⸗kandesGerichts⸗Refekendario v. Wedel auf den naten September o. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Liquldations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Hauſe per⸗ 
foͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläffigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelne 
der Bekanntschaft unter den bieftgen Juſtiz⸗Commiſſarien die Juſtiz Commiſſarien Kletke und 
Stanz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Ansprüche anzugeben und durch 1 beſcheinigen. Die Nicht ⸗Erſchei⸗ 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Kaffe werden ver⸗ 
luſtig erklärt werden. Gegeben Breslau den 11. Map 181, — 
. | i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schleſten. 
(Edictaleitation.) Auf den Antrag des Königlichen. Major und Commandeur Herrn 
v Bröficke zu Jauer werden von Seiten des hieſigen Königlichen Ober⸗Landes⸗Gerichts von 
Schleſten alle und jede, beſonders alle unbekannte Glaͤubiger, welche ſeit April 1816 bis ultimo 
December 1818 an die Caſſe des 2ten Bataillons des Zten Reichenbacher Landweßr⸗Regimenzs 
No. 18. (vormals ııten Schleſiſchen Landwehr⸗Regiments) aus irgend einem rechtlichen Grunde 
zinige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober « Landes - Ge⸗ 
richts⸗Neferendario v. Wedell auf den n7ten September curn Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Hauſe per⸗ 
ſfoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤſſigen Bevollmächtigten, wozu ihnen, bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſarius Ozinba 
und Juſtiz⸗Commiſſarius Muͤller zan. in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 
den können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu ber 
ſcheinigen. Die⸗Nicht⸗Erſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an 
die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart werden. Gegeben Breslau den taten Mah 1819, 
3 VXNoͤnigl. Preuß. Ober Landes- Gericht von Schleſien. N 
AAvertiſſement,.) Von Seiten des unterzeichneten Königlichen Pupillen⸗Collegii wird iy 
Gemaͤßheit der §. 137. bis 142. Tit. 17. P, X. des Allgemeinen Land > Rechts denen etwa une 
bekannten Glaͤubigern 1 Eiſenberg verſtorbenen Paſtorts Friedrich Wilhelm Weißig die 
bevorſtehende Theiſung der Verlaſfenſchaft unter denen Erben hiemit öffentlich bekannt geuaeht, 
um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſeuſchaft in Zeiten, und zwar in Auſehung den 
einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen Drei Monaten, in Anſehung der Auswäs tigen aber 
binnen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfells nach Ablauf dirfee 
Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ Gläubiger an jeden Erben nur 


nach Verhaͤltniß feines Erbantheils halten koͤnnesn. Brela den 29. Jun) i819 
SER BE KRonigl. Preuß. Pupillen⸗Collegünn von Schleſten. 
([ Obſtbaͤume⸗Verdingung.) Auf hohen Befehl Einer ꝛt. Regierung N die Beſchaf⸗ 
fung der annoch auf die Kunſtſtrage jenſeit Neumarkt, und zwar auf die Strecke von der Fal⸗ 
enheyner Feldgrenze bis an Koitzer Territorium hinter Maſerwitz, erforderlichen Obſtbaͤume 
unter nachſtehenden Bedingungen an den Mindeſtfordernden überſaſſen werden; als: 1) Auf 
benannte Kunſtſtraßen⸗Strecke werden 18 Schock veredelter Aepfel, Birgn⸗ und Kirſch⸗Baͤume 
erfordert 2) dieſe zu liefernden Baͤume wei den alle geradſtämmigt, nach dem Einfegen von der 
Erde bis an die Krone 6 Fuß hoch, mit einer gehörigen Krone berſehen und in der Mitte des 
Stammes wenigſtens 13 Zoll im Hurchmeſſer ſtark, verlangt. 3) die Lieferung derſelben muß 
ohnſehlbar in jetzt kommendem Herbſt zur gehörigen l h oe auf die Eingangsgenannte 
Straßen⸗Strecks geſchehen. 4) Alle in kommendem Fruͤhjaht ohne gewaltſanze Beſchaͤdigungen 


1 
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en Kelbſt eingegangenen Baume muß Entrepreneur unentgelblich na zullefern überne 5 
30. Die Contracts⸗Koſten zahlt Untertzehmer. Lieferungsluſtige nn 1 | 
re dies talligen Forderungen bei dem Ober Wege⸗ Bau Juſpecter Heller hieſelbſt, auf er 
Schubbräcke dem Königl. Polizei⸗Bilteau gegenüber wohuhalt, ſchriftlich, mit deutlicher Une ® 
kerſchriſt ihres Namens und ihres Wohnorkes bis zum sten September de IJ einzureichen, do⸗ 
bei bemerkt wird: daß nach erfolgter höheren Genehmigung mit dem Mindeſtſordernden welchen 
bis dahin an ſein Gebot gebunden bleibt, uber dieſen Baumlieferungs⸗Gegenſtand noch ein be⸗ 
ſonderer Contract abgeſchloſſen werden wird. Breslau den 6. Auguſt 1819. Heller. | 
se (Vorladung.) Von dem unterzeichneten Staotgerichte iſt der feinem Leben und Aufenthalte 
hach unbekannte Johann Gottfried Liebnew, Sohn des geweſenen hieſigen Bürgers und Brauers 
Martin Liebnow und der Catherine gebornen Haberland, weicher hierſelbſt au 16. May 1764 
eboten und im Jahre 1785 als Schneider auf die Wanderung gegangen iſt, indem derſelbe | 
keit dem Aten Julius 1786, da er aus Schmiedeberg in Schleſſen geſchrieben, keine Nachricht | 
von ſich gegeben hat, durch einen Aushang an hieſiger Gerichtsſtelle unter dem heutigen Datum 
zu einem auf den 30. November c. Vormittags 9 Ubr angeſetzten Termin oͤffentlich vorgeladen 
worden. Gleichmaͤßig find durch die nämliche Edictalcitation die etwauigen von dem Verſcholle⸗ | 
nen zuzäckgeläffenen unbekannten Erben aufgefordert worden, ſich zu melden und zu legitimirenn 
Da inzwifchen gänzlich unbekannt iſt, ob und wen der Verſchollene in dem Falle feiner Todes⸗ 
erklärung als Erben hinterläßt; ſo iſt ferner zugleich bekannt gemacht worden: daß, wean ſich | 
fein legitimirter Erbe meldet, das in etwa 340 Rthlen. Courant beſtehende, im hieſigen | 
Stadtgerichts⸗Depoſitorio befindliche, Vermögen des Verſchollenen als herreuloſes Gut zu | 
beisachten und dem Fiskus zuzuſprechen ſeyn wird. Gartz den 29. Januar 1819. 
ee ee Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
( (Edickaleitation.) Auf den Antrag der Verwandten des aus dem Dorfe Quaritz Glos 
gauiſchen Kreiſes in Niederſchleſten gebürtigen, im Jahre 1873 unter dem von kuͤtzowſchen 
Frey⸗Corps geſtandenen freiwilligen Jägers Johann Benjamin Metzke, welcher in deu Ueber⸗ 
falle bei Kitzen gefangen, im Monat May 1814 in das Militaiv> Hofpital zu Lyon gebracht 
wurde und ſeitdem gaͤnzlich verſchollen iſt, wird gedachter freiwilliger Jager Johann Benſamin | 
Metzke, ſo wie deſſen etwa unbekannte Erben und Erbnehimer hierdurch oͤffentlich vorgeladen, 
binnen 3 Monaten, laͤngſtens aber am 26, October 1819 Vormittags um 10 Uhr in dem herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſt zu Quaritz zu erfcheinen, oder von feinem Leben und Aufenthalte zuverlaͤſſige 
Nachrichten einzuſenden, und ſodann das weitere Rechtliche, bei feinem Ausbleiben aber zu ze⸗ 
wärtigen, daß er für todt erklart, und fein Vermögen feinen nächſten Verwandten ausgeant⸗ 


wortet werden wird. Glogau in Niederſchleſſen den 30, Juny 1819. 2 
RE Das Gerichis⸗Amt von Quaritz und N au. Pachur, Juſtitiar. 
(Edittaltitatien.) Die beiden abweſenden Söhne erſter Ehe des zu Neu⸗ Altmannsdorff 
Münſterbergſchen Kreiſes verſtorbenen Auenhaͤuslers Joſeph Herrmann, Namens Joſeph und 
Anton Herrmann, welche beide, und zwar Joſeph im Jahre 1806 mit dem Fuͤſilter⸗BDatalllon 
von Erich ſen zu Breslau, und Anton im Jahre 1873 mit der Spfündigen Fuß⸗Batterie No. 133 
18 gemeine Preuß iſche Soldaten gegen die Franzoſen zu Felde gegangen, werden hierdurch im 
krage des Curstoris absentis derſelben, Anton Schreiber , ſo wie in einem ihre unbekannten 
Erben und Erbnehmer hierdurch aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber den 18. Octo⸗ 
ber a. C, Vormittags 9 Uhr ſich bei dem unterzeichneten Gerichts⸗Amte oder in deſſen Regiſtra⸗ 
tur ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und bafelbft weitere Anweiſung, bei ihrem Außenbleiben, 
oder wenn die verlangte Anzeige nicht eingeht, aber zu gewaͤrtigen, daß fie für todt erklaͤrt und 
die Ausantwortung ihres Vermögens an die legitimirten Inteſtat⸗Erben erfolgen wird. Fran⸗ 
kenſtein den 26ften Juny 1819. a 3 RR ER 
\ Das Gerichts⸗Amt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſtein. 
(Edictaltitatien.) Nachdem unterm 7ten Auguſt 1817 die unbekannten Eigenthuͤmer einen 
in 741 Athtr. 15 Sgl. 11 O7, beſtehenden Maſſe des unterzeichneten Gerichts ⸗ Ants zur Ahmelr 


214 
prung ihrer Anſprüche vorgeladen worden ſind; ſo werden nunntehro noch alle biefenigen ‚weiche 
5 800 en Frankreich befiadlich geweſenen und jeßtsimLie vaterländiſchen Barbingen 

zurückgekehrten Armee Corps aufgehalten und an gedachte Sepoetal⸗Maffe, die in den Oeßoſf⸗ 

ktgszl⸗Akten und Rechnungen unter der Benennung: Unb 

irgend einem Grunde einen Anſpruch zu haben permei 

9 Monaten, ſpäteſtens aber den 30. Detember d. J., i hneten 
melden, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen an die gedachte Oepofital⸗Ma 

dirt werden, und diefelbe als ein herrenloſes Gut dein Fis tus zuerkannt werde 


markt den 13fen Marz 18 19. 
Dies Königliche Domainen⸗Juſt Guter Ni 
RR „Lubthal und Frobelwitzt N e ; 
( Edicteleitatien.) Das unterzeichnete Kögigliche Gericht fordert alle diejenigen, welche 
am die Bebra 1 lech ſche Waſſermöble zu Dlsersberf, Irankenſteinſchen Kreiſes, oder 
deren Kaufgelder, über welche dato der Ligaidakions⸗Prozeß eröffnet worden, Arſpruch 5 
den vermepnen, hiermit auf, ibre Forderungen fofort, und ſpakeſtens in dem auf den aten 
September c. a. Vormittags um 9 Uhr in bieſiger Canzeley anberaumten Liquidatkons⸗ 
Termine anzugeben, gepoͤrig nachzuweiſen, und beren geſetzliche Aafegung in dein Prioritäts: 
Urtell zu gewärtigen. Diejetitgen, welche dieſer Aufforderung nicht Folge leiſten, und in dem 
gedachten Termine nicht erſcheinen, haben zu erwarten, daß fie nit ihren Auſprüchen an das ge⸗ 
Bachte Grundſtuͤck und deſſen Kaufgeld prätludirt, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt werden wird. Srebnitz den 29. May 181 ee /, 
ge Königlicges Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stifter Güterr 
(Etittaleitation.) Auf Antrag des hieſigen Bauerauszuͤglers Gottlieb Glatzer wird deſſen 
dee Sohn Eicher Ginge, weer oͤhngefaͤhr ums Jahr 1800 von hier als Schuba 1 
geſelle ausgewandert iſt, ſeit dieſer geit aber keine Nachricht von ſich gegeben bat, ſo wie deffe 
x wa zurückgelaſſene unbekannte Erben, andurch aufgefordert, binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens 
ben Eten Januar 1820, Vormittags um ro uhr, ſich in der hieſigen Gerichts Amts⸗ Kalle 
ſchriſtlich oder perfönlich zu melden und weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, anſonſt ſonach dee 
Schuhmachergeſelle Gottlieb Glatzer fuͤr todt erklaͤrt, und deſſen in dem hieſigen Pupillen⸗De⸗ 
poſito Nic), beßnde des Vermögen, welches gegenwaͤrtig 105 Rthlr. zo Sgl. 8 D'. Courant bee 


. 


1 


di 
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irägt, feinem obgedachten Baker zur freien Dispofition ausgeantwortet werden wird. Decre⸗ 


Das Graf. vos Seher Thegſche Weigelsborſer Gerichts Am, 


tum Weigelsdorf, bei Reichenbach, den 18. Februar 1819. 


; u, = 2 Er ; ! 2 . — 
(Gekanntmachung.) Nachdem auf den Antrag der sc. Stadt⸗Verordneten das hieſige de 
kiſche Brau⸗Urbar an den Beſtbietenden und Sahlungsfähigften auf drei Jahre b = 


tint 1819 bis Martini 2822, verpachtet werben ſoll; ſo werden Pachtluſtige eingeladen, fi 
den 26 ſten c. auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr einzufinden, ihre Gebote abzuge⸗ 
ven, und zu gewärtizen, daß der Zuſchlag an den Beſtbietenden geſchehen wird. Auras den 
(Bekanntmachung des öffentlich meiſtbietenden Verkaufs von Eichen Stsbholz und ver⸗ 
\ chiedenen andern Brennbölgern im Königlichen Bor» Revier Tfihifer bei Meuſalz in Nie ber⸗ 
ſchleſſen.) Mit Genehmigung: der eee ee 155 in Niederſchleſien ſoll das 
mm Königlichen Forſt⸗Revier Tſchifer bei . fer BR 1 en, 37 Rinken und 
ck Wrat , ing 


Schock gutes, 8 Rinten und 2 Schock Wrack Stabbol ichen 5 Klaftern Eiche ne 
188 Spunhelz⸗ 260 Klafterh Eichen e 200 ee ien Beens, unnd 400 1 05 

Kern Kiefern Brennholz, Mittwoch am 1 September d. J. im Termine auf dem Rathhauſe 
Wie e Vormittags um 9 Uhr öffentlich meiſtbietend verkauft werden. Kaufluſtige, welche 


und Brennbölger, zuvor in Augenschein zu nehmen wuͤnſchen, haben ſich bieſerhalß 


’ : e 5 
bei dem Herrn Oberförster v. Arnim iu eſchiſer zu meltem. Die Bedingungen werten in: 


2 Termine vorgelegt werden, Liegnitz / U ai ai ers sic 
RE Koͤnigliche Forſt⸗Juſpection. u Brederiann © 
„(Auttion.) Den sten Anguſt a o vor Mittag um 9 Uhr wreden in dem gerichtlichen 
Auctions Zimmer im Arme Haufe eine goldene Uhr, Silber, Leinenzeug, Bette, Kleider, 
Meubles, 4 Taufgeräthe fin Hebammen, und ein Waarenlager von verſchledenem Zwirn und 
Bändern ken, gegen gleich baare Zahlung in klingendem Courant verauttlonixt werden. Bres⸗ 
E aan Koi gl 10. g Pi ü f 10 SET ERE BFB 5 
Auctions Anzeige.) Montags den 2gſten Auguſt d. J. Nachunttags um 2 d die 
darauf folgenden Tage ſollen im Auctions⸗Zimmer e ge e . 222 
nichts ⸗Hauſes aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen Herrn Ehef⸗Praͤſidenten Grafen v. Dan⸗ 
ckekmann eine ſehr anfehnliche Quantitat verſchiedener feiner Weine, in kleinen Quantitäten; 
ſodann aber eine bedeutende Bibliothek, worüber das gedruckte Berzeichniß bei dem Herren @ 
tenmeiſter Materne im Ober⸗Landes⸗Gerichtshauſe taͤglich vom aaſten d. M. ab zu erhalten 
ſeyn wird, gegen gleich baare Bezahlung in Cour. verkauft werden. Breslan den 9. Aug. 1819. 
( GBuͤcher⸗Auetion.). Die auf den 23. Auzuſt beſtimmt geweſene Buͤcher⸗Verſteigerung kann 
erſt den . September ihren Anfang nehnſenn. Ptʒfeiffer. z 
„(Staatswagen zu verfaufen.) Erne noch wenig gebrauchte moderne Batarde ſteht in Coma. 
miſſion zum billigſten Verkauf beim a RE T Br 
wre. mare Meifler Klein, auf di 9 
8 > (Stammochſe Werke A denn Ben Hamm 
ein vierjähriger ſchwarzge e Schweizer 
ohnweit Steinau, den ı2, Aüguſt 18199 i 5 
Ziegeln ka) A dem Dominio Kundſchütz, eine kleine Meile von Breslau, iſt 
ein Pan pe eu geh te Mauer⸗Ziegeln abzulaſſen Das Naͤhere daſeloſt : 
Holz Verkauf.) Mehrere Sorten Brennholz in Klaftern nach Königl, Waaße geſetzt, 
‚fd auch buchene Stämme, Bau- und Nutzholzer, ſind moͤglichſt billig zu haben bei dem Toͤpfer⸗ 
g e „vor dem Sandthore hinter der Klaren⸗Müßle auf der ſogengunten Bleiche. 
„(Neue 


ra 


25 


Vohlauſchen Kr . 
ate, zu verkaufen. 3 ! 


: bpreußtſches Gewicht) ist geaicht und ungeaicht dei Unterzeichnetem zu 
haber nd ler Mie fahren, — A AR lech ein Pöftcpen Dünger Falf zu ! Athlr., 
und friſcher zu 3 Reble, Münze die Tonne bei ihm auf dem Lager, zu welchem letzteren Preiſe er 
auch Beſtellungen annimmt. Breslau den 16. Auguſt 181 999. 
CEeenſt Minor, Spangenberg's Eidam, Paradeplatz in Nro. a. 
Anzeige.) Sollte Jemand geſonnen ſehn ein im hieſigen Orte befindliches vortheikhaftes 
Fabriken ⸗Etabliſſement mit einer bedeutenden Kundſchaft nebſt Waaren⸗Lager und Utensilien 
zu ubernehmen, ſo kann man darüber das Weitere beim Herrn Agent Buͤttner erfahren. 
Breslau den Iiten Auguſt 181119. r 
(Werkzeug⸗Verkauf einer Clavierdrathfaiten Fabrik.) Da ich meine bis⸗ 
ger geführte Clavierdrathſaiten⸗Fabrik Veraͤnderungs halber nieberlege, [ mache ich dies hier⸗ 
mit meinen faͤmmtlichen verehrten Herren Abnehmern, naͤchſt dem Dank für das mir geſchenkte 
1 bekannt. Zugleich offerire ich das zu dieſer Fabrication nöthige ſaͤmmtliche Werk⸗ 
jeüg, im beſten Juſtande, Unternehmern dieſer Sache, naͤchſt der Verſicherung bei Anfertigung 
guter und tauglicher Waare, eines bedeutenden Abſatzes, zu einem billigen Preiſe. Auch 
wäre zugleich ein tͤchtiges Subject, welches bei mir dieſem Fache gut vorgeſtanden hat und gen 
nau mit allem bekannt iſt, geſonnen, dem neuen Käufer zu folgen, fo daß die Hebernehmung 
dieſer Sache demſelben fe} r leicht ſeyn dürfte, Anfragen dieſerhalb erwarte ich in portoftexen 
Briefen, Schwoefaniz zen raten August 181999. 
S3S§2J%W Fr. Hiller, Clavierdrathſaiten⸗Fabrikant. 
„ GBekanntmachung.) Einem geehrten Püblitum mache ich hiermit ergebenſt bekannt, daß 
ich mit meiner either en gros gefuhrten Materials, Speterey⸗ und Farbe⸗Waaren⸗Oandlung 


4 


3 
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0 6 8 1 7 4 41 55 
In Sndufrte- Comptoir in Leipzig iſt zu Gaben an’ Brrstah bet delt 
d K. 1 5 
mf eh ug dritte Auflage er Originat⸗ Ausgabe „ 


Scnelber, J. 0 (Sr. Maj. des K Königs von Sachſen Beichtvater) a, = Bei Er⸗ 
1 für, katholiſche et = Athlr. 
Ees enthaͤ 5 
Morge und Abendandachten. — Beicht⸗Kemmunion⸗ und . — 
engen auf die vorzuglichſten Feſttage des Herrn. — Verehrung der ſe⸗ 
+ ligſten Jungfrau und der Heiligen zur Ehre Gottes. — Gebete dernuſchten er 
> a halte. — Lehrreiche Gedanken. 


An unterzeichnete Buchhandlung iſt wieder ange konn und für beigefetzte preist in 
Golan zu haben: 3 
: Katechismus der chriſt⸗ katholiſchen Religion, herausgegeben mit allerböchſter 2 
= Genehmigung Sr, königlichen Majeſtaͤt von Baiern auf Anordnung des General⸗ Vie, 
riats des Bisthums Bamberg zum Gebrauche in Kirchen und Schulen. Zweite, mit 
einem Anhange von Gebeten uud Adachtsübungen vermehrte Auflage. 8.5 . 8 


e zum neuen Katechismus des Bisthums Bamberg. Zunaͤchſt für 1 
techeten, dann auch en Erbauung für jedermann. Von Ir an Stapf. Zweite ver⸗ 
beſſerte Auflage. 8. Bamberg. 18 for. 

Stapf, Franz, Ausfuͤhrliche Predigt s Entwürfe, nach dem Leitfaden des neuen 

Hbambergiſchen Diozeſan⸗Katechismus zum Gebrauche für alle Religionslehrer in jedem 
PDIRIDURN, 2 Bände, Zweite vermehrte und verbeſſerte Auflage. be . 
r. 2 Ye 
Buchhandlung Joſef Max und Ko m p. in Breslau, u 
Paradeplatz, goldene Sonne.) 
bea Looſe we Claſſen⸗ und zur d zur Kleinen ketterie Rind bei mir m 
prompter Bedienung zu haben. Schreiber. 
(.otterienachricht.)  Konfe zur Claſſen⸗ und Kleinen Lotterie find mit prompter Bedienung 
du haben bei dem Koͤnigl, deſtallten Lotterie⸗Einnehmer Lazarus ee finger. 
. i 5 10 600 5 155 a Dr, 
bunte L ofen für eine Perſon wird gefucht bei 
2 2 a f & 5 Wolbe⸗ am Ringe Nro, 1216. i , 


en, 

Et dens Kobe Su in Ro, 460 
r Unterzeichnete befindet ſich in ae a n wels 

zen und praktiſchen 


Prediger⸗Stelle hieſelbſt zu melden geneigt find, erſuchen wir „us ald bel 
verbunden, Guh au den ra, b 


here 


f 


W 

(Offene Lehrlings⸗Stelle.) Ei ger Menſch von guter Erziehung und Schulfenntniffen, — 

Von a Swärts, w. rd in eine en gros-Handlung balv verlaugt. Das Nähere iſt im Börfenhaufe 

3 Stiegen hoch bei C. W. Bock zu erfabren. 5 2 a | 

(Bekanntmachung.) Um den haufigen Anfragen überboben zu ſeyn, mache ich hierdurch 
bekannt, daß auf meinen Gütern Kapsdorff und Kaͤntchen die Amtmanus⸗Poſten bereits beſetzt 

find. Kaps dorff, bei Zobten, den 18. July 1819. B. v. Zedlitz. 
(Gewölbe zu vermielbes.) In der Neukadt in der goldenen Marie, am Ecke der Breiten- 
und Thal ⸗Gaſſe, iſt ein Gewölbe, mit und auch ohne Wehnung, zu vermiethen, welches zu 


] 


Michaeli zu beziehen iſt. Das Nähere erfährt man beim Eiyent uͤmer daſelbſt. > a 
(au permieihen.)- In dem Eckhauſe der Albrechts und Catatinen⸗Skraße No. 1372, iſt | 
für einen. oder mehrere ſollde einzelne Herren eine freundliche Stube nebſt Alcove zu veriniethen, 
und fogleich oder term. Michaeli zel beziehen. i re . 
u n e In No. 3. auf der Buͤttnergaſſe iſt ein Quartier, beſtehend aus einer 
Stube und lichten Alkore und Küche im Hinterhauſe, zu vermiethen und zu Micheli zu beziehen. 
(Zu vermiethen) find in Nro. 1328. an der Gruͤnen⸗Baum⸗Brücke, nahe beim Theater, 
vier neu meublirte Zimmer, einzeln und zuſammen, mit Bedientenſtube und Küche, und bald 
zu beziehen. Das Nähere 3 Stiegen, bei „„ Halle 2 
u vermiethen,) Eine Wobnung iim erſten Stocke des Häufeg sub No, 1751, die Aus⸗ 
licht auf den Platz vor dem Ober⸗Laades⸗Gerichts⸗Gebäude und ver das Sandthor, beſtehend 9 
in einer Stube, Alkove, Küche und Bodenkammer, iſt auf Michaeli a. c. zu beziehen, und da 


Nr 


\ 


Nähere in der Schmiede am Sand thore No. 1750. eine Stiege boch zu erfragen. 

Su vermiethen) iſt eine Stube nebſt Alkove tie. fur einzelne Perſonen, oder eine ruhige 
Familie, in No. 645. am Ecke der Carlsſſ aße und Siebenradebruͤcke . a e 
(e (Zu vermiethen.) Eine geräumige Stube liebt Küche und Keller par terra ift dieſe 


Mithaslis dor dem Ohlauer Thors in No. 1, zu veruntthen. 
ER 3 FFC 


ri 


e 


zeß eröffnet, und zugleich der offene Ar reſt verhängs worden; ſo werden Alle und Jede, welche 
von derm gedachten Rittmeiſter Schnuppe etwas an Gelde, Sachen oder Briefſchaften beſſ⸗ 

M Basen zu vel elm folches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen und, jen = 
Doch alit Vorbehalt ber daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſttum Ae ae = 


d 3 
„Die Nicht⸗Erſcheinenden aber haben zu gewärkigen, daß ſe 
aller ihrer Ansprüche an a a werden: Breslau Den? 
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brigenfalls zu gewaͤrtigen iſt, daß ede an einen Andern geſchehene Zahlung oder Auslieferun 
für nicht geſcheben geachtet, und das verbotwidrig Extraderte für ee ig lee 

ben, auch ein Inhabtr ſolcher Gelder und Sachen bei deren gänzlichen Verſchweigung und Zu⸗ 
ruͤckhaltung, feines davon habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verlustig erklärt wer⸗ 

den wird. Breslau den roten July 1819. 1 2 Re 

2 SER 8 r Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schleſien. 
Aufforderung.) Nachdem der Second⸗Lieutenant des 12tem Infanterie Regiments, 

Michael von Kowalewsky, an ſeinen erhaltenen Wunden im October 1813 zu Eifenach ver⸗ 
ſtorben iſt, und fi bis jegt feine etwanigen Erben zur Empfangnahme deſſes iin hieſigen De 
fito befindlichen, in 119 Rthlr. 5 Gr. 87 Pf. beſtehenden Verniögens nicht gemeldet haben ſo 
werden dieſelben hierdurch von dieſem Erbanfall benachrichtigt und alle diejenigen, welche als 

Erben des Verſtorbenen an dieſes Vermögen Anſpruͤche haben, aufgefordert: ſolche binnen vier 
Wochen, vom Tage der Inſertion dieſer Bekanntmachung an gerechnet, bei dem unten 

Königlichen Ober⸗Landes⸗Gericht anzumelden, widrigen Falles die oberwaͤhnte Erbſchafts⸗Maſſe 
zur Allgemeinen Juſtiz⸗Offictanten⸗Wittwen⸗Caſſe abgeliefert und bei derſelben zi gs bg eine 
auch die Zinſen zur Unterſtͤͤtzung nothleidender Wittwen im Leben wohlverdiente Juſtiz⸗Ofſte 
zianten verwendet, das Capital aber den Erben, fobald fie ſich gehörig legitimiren) verabfolgt 

werden fol, Signatum Breslau den 30. Julius 1819. 5 


„„ „ Feng Preuß: Ober⸗kandes⸗Sericht von Schlefien, 
0 @Befanntmachung.). Kuͤnftigen L Sic ten d. M. Max bm ia 15 un Ae len 
auf den ſtädtiſchen Baubofe vor dem Oderthore einige Haufen altes Brückenbolz ige 


Schober Spaͤhne gegen fofortige baare Bezahlung in Courant im Wege der Riekkafion. verge 
Fauft werden; wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. Breslau den naten Auguſt 18 19, 
ehe Br ee Die Stadt» Baus Deputation. 


Bekanntmachung.) Saͤmmtliche auf ro Rthlr. und auf 20 Rthlr. von uns ausgeflelite 
und auf ſo hoch lautende Stadt⸗Obligationen werden zu Weihnachten a. o. bezahlt werden. Die 
Innhaber der Stadt: Obligationen von dieſer Höhe werden daher aufgefordert, zu Weihnachten 
d. I, Solche gegen Bezahlung des Capitals und der Intereſſen unſerm Kammerer Herrn Weiß N 


ceeinzuhändigen, widrigenfalls die Capitalien auf Koſten und Gefahr des Innhabers ad Deposi-, 


* 


tum bes hieſigen Königl. Stabt⸗Gerichts werden offerirt werden. 9 0 1 1819. 
ETSubhaſtation und Ebictaltitatien.) Ii Wege der Erbtheilungs⸗ und Schuldenhalber 
verfügten nolbwendigen Subhaſtation wird das von dem verſtorbenen Gerichtsgeſchwornen Jo⸗ 
hann Gottlieb Hainke beſeſſene, auf 5661 Rehlr. 20 [gr. Courant ortsgerichtlich abgeſchäßte, 
zu Nieder Wüste Gierſchborff Walrenburger Kreiſes belegen Bauergut sub No. 9, nebſt 
Bleiche, ingleichen die demſelben gehörig gewefene, auf 3892 Rehkr. tarirte, ſogenannte Roſen⸗ 
mühle und die dabei befindliche Lohſtampfe zu Ober⸗Wuüſte⸗Gierſchdorff in denen auf den sten 
October, den ꝛ0ſten December &. und peremtorie wegen des Bauergutes auf den Zuften Fe⸗ 
bruar k. und wegen der Muhle auf den 22ften Februar k. Vormittags 9 Uhr in der Nieder⸗ 
und reſp. Ober⸗Wuͤſte⸗Gierſchdorffer Gerichtsſcholtiſey anberaumten Terminen öffentlich an 
den Meistbietenden verkauft werden. Beſfitz⸗ und Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher zu 


Aͤ'bgabe ihrer Gebote, mit dem Beifügen vorgeladen: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 


Beſtbjetenden nur unter Genehmigung der Hainkeſchen Real⸗Glaͤubiger und der Erben erfolgen 


2 


Wird. — Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Pratendenten und ubrigen Müller Hainkeſchen 


Gläubiger mit der Bekanntmachung zur Liquidation und Verification ihrer Forderungen, einge⸗ 
laden: daß für fie zu Anbringung ihrer Anſpruͤche an die Hainkeſche Maſſe und an die ſubha⸗ 
ſtirten Gründſtäcke deſonders der erſte Termin beſtimmt iſt, und daß diejenigen Real⸗Glaͤubi⸗ 
er, esche in deſens und in den ubrigen Terminen zicht erceipen, mit ihren Anſprüchen an 
Ps) . . . 


* 
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dus ſubhaſtirke Grundſtuͤck werden gaͤnzlich praͤcludirt werden und denſelben ein ewiges Still⸗ 5 
ſchppeigen auferlegt werden wird, ſie auch mit den Perſonak⸗Glaubigern nur von denenlgen, 
woas nach Befriedigung der Neal Gläubiger übrig bleiben wird, ihre⸗Forderungen, ſo weit es 
5 moglich ſeyn wird, ‚erhalten konnen. Die Taxen der Grundftücken find ſowohl an Biefigem Ges 
pichtshofe als in der Gerichtsſcholtiſeh zu Nieder » und Ober⸗Wuͤſte⸗Gierſchdorff zu inſpiciren. 
Fuüͤͤrſtenſtein, den 28ſten July 1819. e 5 1 5 
„ Reeichsgraͤfl, v. Hochbergſches Geritdts⸗Amt der Herrſchaften 
. FJFuͤlſtenſtein und Rohnſtock. e 
(Subhaſtation.) Die auf der Colonie Doͤrenberg Namslauſchen Kreiſes sub No 7. gele⸗ 
gene Freyſtelle, auf 404 Rtblr, 4 Gr. Courant gerichklich gewürviget, wird in kermino unice 
et peremtorig den a2ften Oetober a, c. hietorts Vormittags um 10 Uhr meiſtbietend 
verkauft; welches Kaufluſtigen und Zahlungs faͤhigen bekannt macht, Skoriſchau den 9, Au⸗ 
guſt 1819, Königl. Preuß. Domainen⸗Juſtiz- Amt. Dres pe. 
(( Subhaſtation.) Wartenberg den 28. July 1819. Von Seiten des hieſtgen Königlichen 
Stadt⸗Gerichts wird die zum Nachlaß der verwittweten Hofräthin Max gebornen Kauſch gehoͤe 
ü RUE WERE SROHONBER EEBRBERISDMEDeN +} Giipeuer,; ärüeien Gärfen, au, - 
einer Wieſe, welches zuſammen auf 1820 thle, gewuͤrdiget worden ‚ auf den Antrag der Er⸗ 
ben, Behufs der Erbtheilung, freiwillig ſubzaſtirt. Zu dieſem Zweck find nachſtehende Dies 
tungs ⸗Termine, als der rote September, 1öfe October und te November a. C., anberaumt 
3 TE 3 u . me a eh eingeladen, in.bes 
ſagten Terminen, beſonders aber in dem letzten Bereitorifch anſte benden Termine den 17. No⸗ 
ae an alter auf hiefigem Ratbhahfe zu erscheinen, die naheren Bedin⸗ 
N a daß d odaliksten zu vernehmen darauf ibre Gebote abzugeben, und demnacht 
au gewärkigen daß beſagte Poſſeſſon den Meibissenden unter Eimpilligung der Ertrahenten 
zugeſchlagen werden wird. Die uber gedachte Poſſeſſion vorhandene Taxe kann bei dem hieſigen 
Koͤnigl. Stadt⸗Gericht eingeſehen werden. oönigl. Preuß Stadt Geri De 
(Lotkerienachricht.) Die Königliche Hochlöbliche General⸗Lokterie⸗Birektion in Berlin hat 
unterm 10. Junp a. mich zum benallten Koͤniglichen Lotterie⸗Einnehmer ernannt, nachdem ; 
ich bereits ſeit fünf Jahren eine Unterkollekte mit vielem Gluͤck geführt habe. Indem ich nick 
‚ Berfehle, diefes, iam zur öffentlichen Kenutuiß zu bringen, erfuche ich Diejenigen geachtet 
 Berfonenz welche Unter⸗Einnahmen von nur abergehmen wollen, fich gefäligjt an mich zu wen- 
ben, und der vortbeilhafteſten Bedingungen im Voraus verfihert eee Zugleich empfehle 
ich mich mit Kauf⸗Looſen zur goſten Klaſſen⸗, fo wie mit Looſen zur kleinen Lotterie Banz erge- 
benſt, und verſpreche die prompteſte, reellſte Bedienung. N 
= De Koͤnigliche Lotterie⸗Einnehmer Carl Appun in Bü la. 


C⸗Gefundener Ring.) Ein zwiſchen Höltau und Schmottfelffen gefundener Ning 
Ausweis des Eigenthums binnen 6 Wochen, A Polar kim Benn 5 5 
eichen abzuholen; im Nichtfall aber wird nach Vorſchrift der Geſetze Darüber disponkrt wer⸗ 
den. Siebeneichen, bei Loͤdenberg, den au, Auguſt 1819. 2 
—— — : 4 N . 3 . x 


HERE 3 ne 
Bei Koͤchly in Leipzig iſt erſchlenen und bei W. G. Korn in Breslau zu haben: a 


Bilder aus dem innern Leben. Vom Verſaſſer von Wahl und Führung, Dre 
Baͤnde broſchirk, ae Bd. 408 Seiten. afer Band 417 Seiten. 3 8 15 9 Ei = 
Vilder neunt der Verfaſſer fein meuftes Werk, weil es Gemaͤhlde, Zeichnungen, und aus-bem 
‚mern beben, weil es mehr als bloße Erzählungen find, Denn auch hier werden, wie in Wahr 


de K 


* 


zweiten Bandes aſte 18 sar. Cour und die zte 18 dg keen 


Verfaſſer iſt durch die Denkübungen für Elementarſchuſen, wovon bereits zwei Auflagen ei 
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n ei von fgefa keit, 
wird von einer Geſellſchaft von Freunden aufgefaßt, beſprochen, und trüt dem Betrachten in he 1 


Es iſt nun vollſtändig erſchienen und in allen Buchhandlungen (in Breslau in der W. G. 


K. H. 
Then 2 Abtheilun⸗ 


Ex 


Hemmerde 1817 819 = 
Dieſes von mehrern Königl. Regterungen empfohlene Lehrbuch hat vor allen übrigen Die ern 
Art das Eigenthümliche, daß es, indem es die Speachuͤbungen (die Praxis) dem Sprachunterrich! 


gegeben, wie ſie auf dem hier vorgezeichneten Wege am zweckmäßigſten unterrichten konnen. Der Hern 


einzeln haben kaun, und des eilten Dandes ıfte Mehelung 1e sol. Couer, die ste g ſgr. Cour, dese 
S ER, 1 pi. 


5 * 


Fkehrbuch der gerichtlichen Medicin, von dem Profeſſor Henke. Zweite bedeutend ö 


mehrt und verbeffert, nicht, wie ſo oft, auf Täuschung berechnet, ſondern vollkommen in der 
Wahrchei begründe > IR 


RETTEN Ferdinand Dim 


: — 2 14 ee 20 910 
1 N 3% ar * x ® 5 7 * 
n + 


er in Berlin⸗ 


N ARE 


